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   Foto Titelseite: Weihnachtsfenster 2021
             im Pfarrhof Gars von Gerald Popp
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Gemeinschaft in Christus leben

Mit dem 1. Sonntag im Advent 
beginnen wir wieder das neue 
Kirchenjahr und damit unsere 
geistliche Vorbereitung auf Weih-
nachten.

Advent heißt Ankunft. Wir 
bereiten uns auf die Ankunft 
unseres Erlösers, Jesus 
Christus vor.

Die Adventzeit in der heutigen 
Form geht zurück auf das 7. Jahr-
hundert. Früher startete diese 
Vorbereitungszeit bereits Mitte 
November. Heute gibt es vier 
Adventsonntage unter einem  
jeweils anderen Thema:
Am 1. Adventsonntag steht die 
Wiederkunft Jesu im Mittelpunkt. 
Die Lesungen berichten von der 
Apokalypse und dem Jüngsten 
Gericht.
Am 2. Adventsonntag nehmen die 
Gläubigen Johannes den Täufer als 
Propheten in den Blick.
Der 3. Adventsonntag heißt 
„Gaudete“-Sonntag.
„Gaudete“ heißt übersetzt „Freut 
euch“. Erneut spielt an diesem 
Sonntag Johannes der Täufer eine 
zentrale Rolle. Die liturgische Farbe 
an diesem Sonntag ist Rosa.

Der 4. Adventsonntag ist der 
Gottesmutter Maria gewidmet.

Das Hochfest „Mariä Em-
pfängnis“ feiern Christen am 
8. Dezember.

Der Advent ist also eine Wartezeit, 
Zeit der Vorbereitung auf die 
Geburt Christi und seine erwartete 
Wiederkunft am Ende der Zeiten. 
Die Adventzeit dauert bis zur ersten 
Vesper am Heiligabend am 24. 
Dezember.

Am Heiligen Abend und in der 
Heiligen Nacht dieses Jahres 
haben wir, als Christen, noch 
einen Grund zur Freude. Der 
Heilige Vater hat entschieden, 
dass 2025 ein Jubeljahr sein 
wird.
Das Heilige Jahr (lateinisch annus 
sanctus) oder Jubeljahr (lateinisch 
annus iubilaeus) ist ein besonderes 
Ereignis in der katholischen Kirche 
und wird alle 25 Jahre gefeiert.

Das Heilige Jahr 2025 steht 
unter dem Motto „Pilger der 
Hoff nung“.
Papst Franziskus hat es ausgerufen, 
um in Zeiten von Kriegen und 
globalen Krisen eine Zeit der 
Besinnung und Erneuerung zu 
schaff en.

Ziel des Heiligen Jahres ist es, die 
Gläubigen zur Erneuerung ihres 
Glaubens und zur Vertiefung ihrer 
Beziehung zu Gott aufzurufen. 

Ein wichtiges Merkmal des Heiligen 

Jahres ist die Möglichkeit, einen 
vollkommenen Ablass zu erlangen, 
also die Vergebung der zeitlichen 
Sündenstrafen.

Grundlegende Elemente der 
Heiligen Jahre sind die Wallfahrt 
nach Rom und das Durchschreiten 
der Heiligen Pforten in den vier 
Patriarchalbasiliken (Petersdom, 
Santa Maria Maggiore, Sankt Paul 
vor den Mauern und Lateran).

Wir beten, dass dieses Heilige 
Jahr uns alle im gesamten 
Pfarrverband im Glauben 
stärkt und uns hilft, Jesus 
Christus mitten in unserem 
Leben zu erkennen und uns 
zu Pilgern der christlichen 
Hoff nung zu machen.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen eine besinnliche Adventzeit 
und gesegnete Weihnachten.

Es grü ßt sie ganz herzlich
Ihr Seelsorger

Pfarrer Robert Bednarski
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  Kontakte:
    Pfarrverband Gars am Kamp: 
              Pfarren Freischling, Gars, Plank, St. Leonhard, Schönberg,
                           Stiefern, Tautendorf:
              E-mail: pv-gars@dsp.at
              Telefon: Röm. Kath. Pfarramt Gars, Freischling, Plank,
                                       Tautendorf, Schönberg, Stiefern:
                                      02985/2238 oder 0676/82 66 33 092
                             Röm. Kath. Pfarramt St. Leonhard/Hw.:
                                       02987/2209
    Pfarrer Mag. Robert Bednarski
              Tel: 0676/82 66 33 420; e-mail: r.bednarski@dsp.at
    Kaplan Mag. Lukas Kutlak
              Tel: 0676/82 66 35 092; e-mail: l.kutlak@dsp.at
    Pastoralassistent Mag. Markus Ferstl
              Tel: 0676/82 66 35 148; e-mail: m.ferstl@dsp.at
    Pastoralassistentin Bettina Schlegel
              Tel: 0676/82 66 33 063; e-mail: b.schlegel@dsp.at
    Pastoralassistentin in Ausbildung MMag.a Michaela Rammer
              Tel: 0676/82 66 36 092; e-mail: m.rammer@dsp.at
    Diakon Adolf Steiner
              Tel: 0699/12 14 67 37; e-mail: adolf.walburga.steiner@a1.net
    Diakon Thomas Pfeiff er
              Tel: 0676/440 97 79; e-mail: thomas@thomas-pfeiff er.net

Gemeinschaft in Christus leben

Aus der Pfarre Freischling

„Sieh, der Herr kommt in Herrlichkeit!
So singen wir im Advent.

Wir wollen diese Freude der Ankunft des Herrn 
auch zu unseren Kranken und nicht mehr

mobilen Pfarrangehörigen nach Hause bringen
in Form der „Hl. Kommunion“.

Wer Interesse hat, meldet sich bezüglich eines 
Termins bitte an die Pfarrkanzlei.

Ausblick:
1.12. 8:30 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung

„Wer klopfet an?“ wird bei der Herbergsuche ge-
sungen.
Auch in unserer Pfarrkirche wollen wir diesem 
Brauchtum wieder Platz geben und laden dazu am 
11.12. um 18 Uhr ein.

24.12. 16:00 Christmette, anschließend lädt der DEV 
zu Glühwein und Punsch.

Von Gertrude Wirth
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„Was der Mensch sät, das wird er 
auch ernten.“ (Galater 6, 7-8) 

Unter diesem Motto durften wir uns 
im Rahmen des Erntedankfestes 
am 6. Oktober bei zwei Menschen 
bedanken, die ihr Leben lang in 
unserer Pfarre „gesät“ haben.

Gabi Wittmann war in 
ihrer 33-jährigen Tätigkeit als 
Pastoralassistentin vielen Menschen 
eine große Unterstützung und 
Wegbegleiterin.
Sie hat viele Jahre lang das 
Pfarrleben und pastorale Wirken in 
unserer Pfarre und im Pfarrverband 
geprägt und mit ihrer Energie 
beschenkt.
Gabi hat Erstkommunionskinder
und Firmlinge vorbereitet und 
begleitet, Jungschar und Mi-
nistrant*innen unterstützt und 
Generationen von Schüler*innen 
die Weichen für ein aktives 
Christsein gestellt.

Sie ist Wortgottesfeierleiterin, 
Kommunionspenderin und aktiv 

Hippolyt-Orden für Gabi Wittmann und Franz Weigl

in der Pfarrcaritas. Setzt sich für 
benachteiligte Menschen und 
Flüchtlinge ein, ist Mitinitiatorin 
des Vereins „Willkommen Mensch“ 
und der Lernbetreuung für 
ausländische Kinder.

Gabi hat sich immer für Frauen 
in der Kirche stark gemacht, war 
vielen Menschen bei Trauerfällen 
eine besondere Stütze und war viele 
Jahre lang die Seele der Pfarre und 
des Pfarrhofes. Ihre ehrenamtlich 
geleisteten Stunden zu zählen ist 
unmöglich.

DANKE Gabi, für dein Wirken 
und Mitgestalten in unserem 
Pfarrleben!

Franz Weigl ist und war immer 
zur Stelle, wo Hilfe gebraucht wird 
bzw. wurde. Sein zweites Leben 
fi ndet im Pfarrhof statt.
Er packt überall mit an und wirkt 
unermüdlich im Hintergrund der 
Pfarre.
Jahrelang hat er als Pfarrgemeinde-
rat und Pfarrkirchenrat mitge-

Aus der Pfarre Gars

arbeitet, mitgetragen und mit-
geprägt.
Franz steht oftmals als Lektor am 
Ambo und koordiniert diese auch. 
Jahrelang war er der verantwortliche 
Organisator des Pfarrfestes.
Seit Jahren mäht er ehrenamtlich 
den Rasen des Pfarrhofes und 
arbeitet in der Gartenpfl ege mit.

Franz ist schon vielen Priestern zur 
Seite gestanden und hat unseren 
ausländischen Kaplänen Starthilfe 
und Unterstützung gegeben. So 
hat sich auch sein Herzensprojekt 
für Pater Martin und die indischen 
Kinder gefunden.

Als Pfarrkirchenrat hat er die 
Finanzen der Pfarre im Blick, 
verwaltet diese umsichtig und 
gewissenhaft – manches Mal auch 
mit einem sorgenvollen Blick.

Franz´ Zuverlässigkeit, Ehrlich-
keit, Hilfsbereitschaft und Ein-
satzbereitschaft sind vorbildlich 
und zeichnen ihn aus.

DANKE Franz, für dein uner-
müdliches und beispielhaftes Wir-
ken im Dienste der Pfarre!

Edith Eichwalder und
Linda Marlovits

Herzliche Einladung zum

Vorweihnachts-Konzert
der Bürgermusikkapelle

Gars am Kamp
am Samstag,

den 21. Dezember,
um 19 Uhr

in der Pfarrkirche
Eintritt: Freiwillig Spenden
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Aus der Pfarre Gars

Zur Jubelmesse konnten wir heuer drei 
Silberhochzeitspaare, sechs Paare, die Goldene 
Hochzeit feierten, zwei Paare, die 60 Jahre verheiratet 
sind, und Josef und Maria Noitzmüller, die 70 Jahre 
verheiratet sind, begrüßen.

Ein eigens dafür zusammen-
gestellter Chor umrahmte 
den Gottesdienst feierlich. 

Anschließend wurden die 
Paare zu einer Agape in den 
Pfarrhof geladen, wo noch 
gemütlich geplaudert wurde.

Aktuelles vom kath. Bildungswerk (KBW)
„Symbole und Rituale bei Trauerbewältigung“

Passend zu Allerheiligen veranstaltete das KBW im 
Pfarrhof Gars den Informationsabend „Christliche 
Abschiedsrituale“.
Die Referentin, Christina Hinterleitner, zeigte und 
erläuterte mehrere Beispiele der Trauerbewältigung 

anhand einer Powerpoint-Präsentation und wies auf 
die Bedeutung von Symbolen und Ritualen in diesen 
Ausnahmesituationen hin.
Die zahlreichen Besucher*innen konnten zu dem 
gegebenen Thema persönliche Erfahrungen einbringen. 
Sie hatten auch die Möglichkeit, Fragen zu stellen, auf 
die sie von Frau Hinterleitner fundierte Antworten 
erhielten.

Abschließend dankte Elisabeth Ehrenberger im Namen 
des KBW Gars der Referentin für ihre ausführliche und 
Mut machende Präsentation und lud zum Ausklang bei 
Brot und Wein ein. 

Nach der letzten Veranstaltung des heurigen Jahres 
wird das KBW-Team demnächst die Themen für 2025 
auswählen. Einer der Termine wird die heuer leider 
abgesagte Pilgerwanderung Gars – Tautendorf – Gars 
sein. Sie wird voraussichtlich kurz vor Ostern stattfi n-
den. Auch ein Workshop „Tanzend beten – betend Tan-
zen“ ist in Planung.

Elisabeth Ehrenberger

Herzliche Einladung zum

AdventsingenAdventsingen
des Gesang- und Musikvereins

Gars am Kamp
am Sonntag, den 22. Dezember, um 16 Uhr

in der Gertrudskirche.
Eintritt: Freiwillige Spenden

Anschließend Punschstand des 
Kneippvereins auf dem Parkplatz

Kekse-Verkauf beim Bastelmarkt
der kath. Frauenbewegung Gars
um damit Anliegen der Pfarre bzw.

Bischof Schäffl  er in Brasilien zu unterstützen. 

Bitte bringen Sie Ihre selbst gebackenen Kekse bis 
spätestens 6. Dezember 2024 mittags

in die Küche der Jugend- und Seelsorgeräume oder geben 
Sie diese in der Pfarrkanzlei zu den Kanzleistunden ab.

 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Kath.Frauenbewegung Gars

Linda Marlovits



Es gab viele positive, berührende und anerkennende 
Rückmeldungen für die Hos-
piz-Mitarbeiter*innen und die 
Mitarbeiterinnen der Bestat-
tung Gars.

Wir bedanken uns für das 
gezeigte Interesse und 
die vielen, bereichernden 
Gespräche, die wir zu dem 
Thema „Trauer und Abschied“ 
führen durften.

Susanne Schuhmayer
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Aus der Pfarre Gars

Am 20. Oktober feierten wir bei einer Familienmesse 
den Weltmissionssonntag.
Dieses Jahr war das Schwerpunktland Madagaskar. Die 
Jungscharkinder befassten sich in der vorangegangen 
Jungscharstunde mit diesem Thema und konnten uns 
dadurch im Gottesdienst einiges darüber erzählen. Vor 
allem auch, wie es den Kindern in Madagaskar geht. 

Gemeinsam mit der ganzen Pfarrgemeinde versuchten 
wir sogar einen traditionellen Tanz aus Madagaskar.
Im Anschluss fanden in kurzer Zeit alle Missions-
Pralinen freudige Abnehmer*innen. Wir hoff en, damit 
die Menschen etwas unterstützten zu können.

Garser Christkindlmarkt  7.- 8. Dezember:

Segnung der Garser Krippe: 
7.12. um 10:00
Im Pfarrhof:

      7.12.: 10:00 - 18:00
      8.12.: 10:00 - 18:00

Bastelmarkt der Frauen
Pfarrcafé
Bücherfl ohmarkt

    Galerie/Ausstellung heimischer Künstler
    Glühmoststand

    7.12.: Pfarrkirche: 
              13:30 Konzert der Musikgruppe Cantabile
              15:00 Anne Bennent liest aus dem
                        „Handbuch der Liebe“,
                        an der Orgel Otto Lechner
    8.12.: Pfarrkirche: 15:00 Konzert der
                     Altenburger Sängerknaben

Trauerimpulse des Mobilen Hospiz Horn

Über Allerheiligen nahmen 
viele Besucher*innen die 
Möglichkeit wahr, sich 
in der Gertrudskirche 
mit dem Thema „Trauer 
und Abschied“ auseinan-
derzusetzen.
Liebevoll gestaltete Statio-
nen luden zum Innehalten, 
Nachdenken und Nachspü-
ren ein.

Aus den „Garser Domspatzen“wird 
„CANTABILE“

Mit dem neuen Gruppennamen „Cantabile“ lädt das 
Sängerquar-
tett, beste-
hend aus 
Sonja ARIA 
Sperr, den 
Zwillingen 
Karl und Le-
opold Denk 
und Rudolf 
Winglhofer, zu drei Adventkonzerten ein.

24. November 16:00 in der Kirche Maiersch
7. Dezember 13:30 in der Pfarrkirche Gars/Kamp

21. Dezember 16:00 im Schubertpark

Die Gruppe freut sich auf Euren Besuch und wünscht 
Euch ein Frohes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Beatrix Popp
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Aus der Pfarre Gars

Mausgeflüster

Hallo Liebe Kinder,
freut ihr euch auch schon so wie 
ich auf Weihnachten? Ich kann es 
fast nicht mehr erwarten!

Die fleißigen Helfer*innen im 
Pfarrhof haben schon so schöne 
Adventkränze gebastelt und die 
Bastelrunde hat gestrickt, ge-
stickt und so niedliche Anhänger 
für den Christbaum und andere 
tolle Sachen gezaubert.
Sogar Punsch und Keksduft habe 
ich schon gerochen. Die fertigen 
Köstlichkeiten wurden aber 
anscheinend sehr gut vor mir 
versteckt. Dabei wünsche ich mir 
schon so sehr, ein paar Kekse zu 
futtern und etwas süßen Kinder-
Punsch zu trinken!

Mir fällt gerade so viel ein, 
was ich mir wünsche. Ein paar 
Spiele, damit wir gemeinsam 
spielen können, oder Bücher zum 
Vorlesen und noch einiges mehr.

Kommt doch an den 
Adventsonntagen zu mir in 
den Pfarrhof, da können wir 
gemeinsam einen Wunschzettel 
schreiben.
Da bin ich gespannt, was uns alles 
noch einfällt. Vielleicht finden wir 
etwas, was für uns alle wichtig ist 
und wir uns gemeinsam wünschen 
können.

Liebe Grüße,
Poldi, eure Kirchenmaus

Wie jedes Jahr dürfen am Hl. 
Abend auch heuer wieder 
um 10 Uhr die Tiere in den 
Pfarrhof kommen, um sich 
einen weihnachtlichen Segen 
abzuholen.

Mit stimmungsvollen Liedern 
sorgen die Garser Pechbläser für die 
passende Umrahmung. 

Alle Tiere sind willkommen, egal 
ob groß oder klein!

Beatrix Popp
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Termine

Die Termine können kurzfristig geändert oder abgesagt werden.
Bitte beachten Sie dazu die aktuellen Verlautbarungen. Danke für Ihr Verständnis.

Stiefern:
  29.11. 18:00 Adventliche Feierstunde in der Kapelle
                       Thürneustift; anschließend Agape
  30.11. 18:00 Feierliche Adventkranzsegnung;
                       an der Orgel Mag. Steinecker
    8.12. Mariä Empfängnis: 8:30 Gottesdienst
  24.12. 14:00 - 17:00 Friedenslicht im FF-Haus
             17:00 Christmette an der Orgel Mag. Steinecker
  25./26.12. 8:30 Gottesdienst an der Orgel
                           Mag. Steinecker
  31.12. 14:00 Jahresschluss-Gottesdienst
      1.1. 10:00 Gottesdienst
      6.1. 8:30 Gottesdienst
      2.2. 8:30 Gottesdienst mit
                     Blasiussegen und Kerzenweihe
      9.3. 8:30 Gottesdienst, Aschenkreuz-SpendungPlank:

    1.12. 9:30 Gottesdienst und Adventkranzsegnung
    3.12. 7:00 Rorate; anschl. Frühstück im Pfarrhaus
    7.12. 17:00 Advent- und Weihnachtskonzert
                        in der Pfarrkirche
    8.12. Mariä Empfängnis:
              9:30 Gottesdienst mit Besuch des Nikolaus
  10.12. 7:00 Rorate, anschl. Frühstück im Pfarrhaus
  15.12. 9:30 Gottesdienst mit dem Spontanchor
  23.12. ab 13:30 Kirchenputz und -dekoration für
              Weihnachten. Herzliche Einladung zum Helfen!
  24.12. ab 11:00 Friedenslicht in der Pfarrkirche
             18:00 Christmette
  25./26.12. 9:30 Gottesdienst
  31.12. 17:30 Jahresschluss-Gottesdienst;
                        Sammlung für die Kirchenheizung
      1./6.1. 9:30 Gottesdienst
      Anfang des Jahres: Die Sternsinger kommen!
      2.2. 9:30 Gottesdienst, Blasiussegen, Kerzenweihe
      5.3. 19:00 Gottesdienst, Aschenkreuz-Spendung

Tautendorf:
  24.11. 9:15 Gottesdienst mit dem Spontanchor
    1.12. 9:15 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung
             14:00 Adventfeier der Senior*innen
                        in der alten Volksschule
  13.12. 18:00 Rorate, anschl. Agape
  22.12. 9:15 Gottesdienst
             14:00 Adventandacht in der
                       Buchberger-Waldkapelle
  24.12. ab 11:00 Friedenslicht in der Pfarrkirche
             16:00 Kindermette in der Pfarrkirche
             21:00 Christmette in der Pfarrkirche;
                       anschl. Weihnachtsmusik, Glühwein
                       und Punsch
  25./26.12. 9:15 Gottesdienst

  31.12. 15:00 Jahresschluss-Gottesdienst
    1./5./6.1. 9:15 Gottesdienst
     5.1. Die Sternsinger kommen
     2.2. 9:15 Gottesdienst, Blasiussegen, Kerzenweihe
     5.3. 17:00 Gottesdienst, Aschenkreuz-Spendung

St. Leonhard:
  29.11. 18:00 Konzert Musikschule in der Pfarrkirche
  30.11. 18:00 Gottesdienst und Adventkranzsegnung
    1.12. 7:45 Gottesdienst und Adventkranzsegnung
    8.12. Mariä Empfängnis: 7:45 Gottesdienst
  10.12. 19:00 Dorfmesse in Wilhalm
  14.12. 7:00 Rorate; Kein Vorabendgottesdienst!
  24.12. 9:00 - 12:00 Friedenslicht im FF-Haus
             20:00 Christmette
  25./26.12. 7:45 Gottesdienst
  31.12. 15:00 Jahresschluss-Gottesdienst
      1./6.1. 7:45  Gottesdienst
    14.1. 18:00 Dorfmesse in Wilhalm
      2.2. 7:45 Gottesdienst, Blasiussegen, Kerzenweihe
    11.2. 18:00 Dorfmesse in Wilhalm
      5.3. 18:00 Gottesdienst, Aschenkreuz-Spendung

Die Opfersammlungen
am 24. und 25. Dezember

sind im ganzen Pfarrverband für die 
Kirchenheizung.

Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür!



Gemeinschaft in Christus leben Seite 9

Termine

Freischling:
    1.12. 8:30 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung
  11.12. 18:00 Herbergsuche in der Pfarrkirche
  24.12. ab 16:00 Friedenslicht in der Pfarrkirche
             16:00 Christmette
  25./26.12. 8:30 Gottesdienst
  31.12. 16:00 Jahresschluss-Gottesdienst
      1.1. Kein Gottesdienst!
      6.1. 8:30 Gottesdienst
             Die Sternsinger kommen
      2.2. 8:30 Gottesdienst, Blasiussegen, Kerzenweihe
      5.3. 8:00 Gottesdienst, Aschenkreuz-Spendung

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte
dem  Aushang in der Pfarrkirche

Gars am Kamp:
   Adventkranz- und Missionskerzenverkauf
   im Pfarrhof: 22.11.: 10:00 - 15:00
                        23.11.:   9:00 - 11:30
                        24.11.: 10:00 - 11:30
  30.11. 18:00 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung;
                        Mitgestaltung der Volksschulkinder und
                                                des Kinderliturgieteams
    1.12. 9:30 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung
             10:00 Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal
    6.12. 19:00 Rorate mit Firmlingen
    7.12. 6:00 Rorate mit anschl. Frühstück
             9:00 - 18:00 Pfarrcafé, Bastelmarkt,
                        Bücherfl ohmarkt, Glühmoststand,
                        Galerie heimischer Künstler
             10:30 Segnung der Krippe am Hauptplatz
             13:30 Konzert Cantabile in der Pfarrkirche
             15:00 Anne Bennent liest aus dem
                        „Handbuch der Liebe“, an der Orgel
                        Otto Lechner, in der Pfarrkirche
             Kein Vorabendgottesdienst!
    8.12. Mariä Empfängnis: 9:30 Gottesdienst
             10:00 Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal
             10:00 - 18:00 Pfarrcafé, Bastelmarkt,
                        Bücherfl ohmarkt, Glühmoststand,
                        Galerie heimischer Künstler
             15:00 Konzert der Altenburger
                        Sängerknaben in der Pfarrkirche
  14.12. 6:00 Rorate mit anschl. Frühstück
             15:00 - 17:00 Jungschar-Weihnachtsfeier
             Kein Vorabendgottesdienst!
  15.12. 9:30 Gottesdienst
             10:00 Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal
             17:00 Konzert „Wait for the lord“: Improvisa-
                        tionen über adventliche Lieder, Orgel Joe
                        Havel, Tenorsaxophon Thomas Stadler
  21.12. 6:00 Rorate mit anschl. Frühstück
             19:00 Vorweihnachts-Konzert der
                       Bürgermusikkapelle in der Pfarrkirche
             Kein Vorabendgottesdienst!
  22.12. 9:30 Gottesdienst
             10:00 Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal
             16:00 Adventsingen des GMV in der
                       Gertrudskirche; anschl. Punschstand
                       des Kneippvereins
  24.12. 8:00 - 9:30 Beichtgelegenheit, Anbetung
              ab 9:30 Friedenslicht in der Pfarrkirche

 

Gars am Kamp:
  24.12. 10:00 Tiersegnung im Pfarr-Innenhof 
             16:00 Kinder-Krippenspiel in der Pfarrkirche 
                       (kein Gottesdienst)
             22:00 Christmette in der Pfarrkirche
  25./26.12. 9:30 Gottesdienst
  31.12. 16:00 Jahresschluss-Gottesdienst
     1.1. 9:30 Gottesdienst
     4.1. Die Sternsinger kommen in Zitternberg,
                                         Maiersch und Wolfshof
     5.1. Die Sternsinger kommen in Wanzenau
     6.1. 9:30 Gottesdienst
            Die Sternsinger kommen in Gars und Thunau
   18.1. 16:00 - 18:00 Jungschar-Kino
   26.1. 9:30 Familien-Gottesdienst; anschl. Pfarrcafé
     2.2. 9:30 Gottesdienst mit Kerzenweihe
     3.2. 9:00 Gottesdienst mit Blasiussegen
   23.2. 9:30 Vorstellgottesdienst Firmlinge, musikalisch
                     gestaltet vom Spontanchor; anschl. Pfarrcafé
     5.3. 9:00  und 18:00 Gottesdienst
                      mit Aschenkreuz-Spendung

Mutter-Kind-Treff en (MuKi)
am 29.1. und 26.2. von 9 bis 11 Uhr im Pfarrhof Gars

Krankenkommunionen:
 

Nach telefonischer Vereinbarung
in der Pfarrkanzlei unter

Tel: 02985/2238 oder 0676/82 66 33 092 
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Gottesdienstordnung 

  Freischling: (Donnerstag 8:00)  Sonntag 8:30                  Stiefern: Sonntag 8:30 
  Gars: Montag 9:00                                      St. Leonhard: Sonntag 7:45
             Mittwoch 9:00 Freitag 9:00                                am 1. Donnerstag im Monat, Samstag 18:00      
             Samstag 18:00 Sonntag 9:30                         Plank: Sonntag 9:30 
                                                                                              Tautendorf: Mo-Fr: nach Verlautbarung
  Schönberg: Samstag 18:00    Sonntag 9:45                        Sonntag 9:15

Kanzleistunden
 

   Gars, Freischling, Plank (in Gars):       St. Leonhard:     Tautendorf (in St. Leonhard):
   Dienstag und Freitag: 8:00 - 11:00          Montag: 8:00 - 11:00    Montag: 8:00 - 11:00
             Annahme von Messmeinungen:   Annahme von Messmeinungen:
   Schönberg, Stiefern (in Schönberg):     Sonntag nach dem Gottesdienst   Sonntag nach dem Gottesdienst
   jeden 1. Dienstag im Monat: 14:30 - 16:00       in Tautendorf              

Schönberg:
  26.11. 18:00 Gottesdienst in Mollands
  30.11. 17:00 Adventkonzert der Schönberger
                        Jungmusikanten in der Pfarrkirche;
                        anschließend Agape
    1.12. 9:45 „Kekserlmesse“ : Familien- und Jugend-
                     gottesdienst mit Adventkranzsegnung
                     gestaltet von der VS Schönberg; anschl.
                     Agape, Verkauf selbstgebackener Kekse
    4.12. 6:00 Rorate mit Volksschulkindern;
                      anschl. Frühstück im Pfarrheim
    8.12. Mariä Empfängnis: 9:45 Gottesdienst
  10.12. 18:00 Gottesdienst in Mollands
  18.12. 6:00 Rorate; anschl. Frühstück im Pfarrheim

Schönberg:
  24.12. 10:00 - 16:00 Friedenslicht im FF-Haus 
             16:00 Kindermette
             22:00 Christmette
  25./26.12. 9:45 Gottesdienst
  31.12. 16:00 Jahresschluss-Gottesdienst
      1.1. 18:00 Gottesdienst
      6.1. 9:45 Gottesdienst
    26.1. 9:45 Vorstellgottesdienst Firmlinge, musikalisch
                     gestaltet vom Spontanchor
      1.2. 18:00 Gottesdienst mit Blasiussegen
      2.2. 9:45 Gottesdienst, Blasiussegen, Kerzenweihe
      5.3. 18:00 Gottesdienst, Aschenkreuz-Spendung

Termine

Aus der Pfarre Schönberg

Im Oktober nahmen unsere Mesner*innen 
Susanne Hahn, Fritz Karner und Hermann 
Burgstaller an einer Mesner-Fortbildung im 
Stift Altenburg teil.

Dort wurden unter fachkundiger Führung die Aufgaben 
eines Mesners vertiefend erläutert.
Besonderes Augenmerk wurde auf die Reinigung und 
Pfl ege der liturgischen Geräte gelegt. 
Einige Tage später wendeten unsere Mesner dann das 
Gelernte in der Sakristei praktisch an.
Herzlichen Dank für euren wichtigen, aber leider oft 
unbedankten Dienst.   

Diakon Thomas Pfeiff er
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Aus der Pfarre Schönberg

Am 20. Oktober feierten wir in 
Schönberg Erntedank.

Die Kinder der Volksschule unter der 
Leitung unserer Religionslehrerin 
Monika Rauscher gestalteten die 
Messe.

Kaplan Lukas und Diakon Thomas 
holten die Schulkinder und ihre 
Familien um 9:30 von der Volks-
schule ab.

Wie schon im Februar angekündigt 
wende ich mich erneut an alle 
Bewohner*innen der Pfarre Schön-
berg, ganz besonders aber an 
die Bewohner*innen des Ortes 
Schönberg.

Ich trete nochmals an Sie 
heran und bitte Sie, das 
Sternsingen in Schönberg 
möglich zu machen.

Dazu braucht es 12 Kinder und 
einige Erwachsene. Vor allem aber 

eine Person bzw. ein Ehepaar, das 
die Organisation übernimmt.

Selbstverständlich lassen wir Sie 
dabei nicht allein. Sie werden vom 
Pfarrgemeinderat nach Kräften 
unterstützt und mit allen nötigen 
Informationen versorgt. Ebenso 
übernimmt der Pfarrgemeinderat 
die Verköstigung.

Noch einmal zur Erinnerung: das 
Sternsingen in Schönberg fi ndet 
an einem Tag statt. Es beginnt um 

etwa 8:30 mit dem gemeinsamen 
Einkleiden der Sternsinger im 
Pfarrheim. Alle Gruppen treff en 
sich mittags zum gemeinsamen 
Essen wieder im Pfarrheim. Nach 
der Mittagspause machen sich die 
Gruppen wieder auf die Reise. 
Um etwa 15:00 kommen wieder 
alle im Pfarrheim zusammen. Bei 
gemütlichem Beisammensein las-
sen wir den Tag ausklingen.

Bitte melden Sie sich bei mir!
Diakon Thomas Pfeiff er

Sternsingen –
Ein Aufruf an die Bewohner*innen der Pfarre Schönberg

Unter der musikalischen Begleitung 
der Schönberger Jungmusikanten 
zogen wir mit den Erntegaben zur 
Kirche, wo die Hl. Messe gefeiert 
wurde. Im Anschluss gab es bei 
prächtigem Herbstwetter eine 
Agape.

Heuer gestaltete Schönbergneustift 
die Erntekrone. Hier ist die 
Floristin Sabine Höllerer besonders 
hervorzuheben.

Unter ihren kundigen Händen 
wurde die Krone besonders prächtig 
geschmückt. So ganz nebenbei hat 
sie auch die tragende Konstruktion 
einer Sanierung unterzogen.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an 
alle, die zum Gelingen dieser 
besonderen Messe beigetragen 
haben.

Diakon Thomas Pfeiff er
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Aus der Pfarre Plank
Von Helene Fritz

Aus der Pfarre Stiefern

Von Hannelore István
Die Wetterereignisse dieses Jahres haben besonders 
die Weinbauern getroff en, während man sich über eine 
gute Obsternte freuen konnte.

Zum Erntedankfest holten Kaplan Lukas und die 
Feuerwehr Stiefern die neu gestaltete Erntekrone in die 
Kirche.

Diakon Thomas Pfeiff er hielt zu Allerheiligen den 
Gottesdienst, begleitet von Mag. Michael Steinecker 
an der Orgel.

Der Friedhofsgang mit dem Totengedenken und die 
Kerzen am Altar für die Verstorbenen dieses Jahres 
waren würdevoll und tröstlich.

Danke für die Mithilfe und fürs Dabeisein.

Beim Erntedankfest schmückten wir die Kirche 
wieder schön. Für Anwesende gab es ein Geschenk 
– ein Mohngebäck. Kinder brachten anschließend 
die Erntegaben zum Vorplatz, wo sie gegen Spenden 
abgegeben wurden.

Dort wurde sie zusammen mit den anderen Erntegaben 
gesegnet. Der Gertrudschor begleitete die Hl. Mes-
se musikalisch. Nach dem Gottesdienst wurden 
Apfelmusgläschen an die Besucher verteilt. Eine Agape 
bildete den Abschluss dieser Feier.

Beim anschließenden Suppenessen baten wir um 
Spenden für die FF-Plank als Dank für den großartigen 

Einsatz bei dem Unwetter im September und für die 
Ausrüstung eines neuen Fahrzeuges.

Der Erlös des Suppenessens gemeinsam mit anderen 
Spenden, insgesamt € 1200.-, übergaben wir dem 
Kommandanten Daniel Frey.

Herzlichen Dank vor allem an Eva Schmalhofer für 
die Organisation!



Am 13. Oktober feierten wir in der Pfarre Tautendorf 
das Erntedankfest.

Wie gewohnt 
wurden die Ern-
tegaben am Platzl 
gesegnet und ge-
meinsam mit den 
Vereinen zog der 
Festzug, begleitet 
von der Ortska-
pelle Tautendorf, 
in die festlich ge-
schmückte Pfarr-
kirche ein.

Am anschließenden Gottesdienst nahmen die freiwillige 
Feuerwehr Tautendorf, der Kameradschaftsbund und 
die Vertreter der Sportunion teil.
Die musikalische Gestaltung übernahm der Kirchenchor.

Barbara Scheichl
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Aus der Pfarre Tautendorf

Am Sonntag, den 20.September, lud die Pfarre zum 
Gottesdienst für die Jubelpaare ein.
Nach einer stimmungsvollen Wortgottesfeier 
mit Diakon Adolf Steiner und der musikalischen 
Umrahmung von Barbara Scheichl fand die Feier in der 
alten Volksschule ihren gemütlichen Ausklang

Ein Dank an alle, die zur gelungenen Gestaltung 
beigetragen haben!

65 Jahre: Franz und Maria Steininger, 45 Jahre: Josef 
und Justine Gschwandtner, 40 Jahre: Rudolf und Ingrid 
Fuchs und Otto und Martina Schödl, 25 Jahre: Gerhard 
und Leopoldine Patzl.                               Rudolf Fuchs



Am Sonntag, den 6. Oktober, 
feierten wir unser Erntedankfest.

Nicht nur Gelegenheit, Selbst-
erzeugtes mitzubringen, sondern 
um vor allem innezuhalten und Gott 
zu danken für all die Gaben, die 
unseren Leib nähren. 

Danke an Kaplan Lukas für die 
schöne Gestaltung der Hl. Messe 
und allen, die im Hintergrund das 
ihrige dazu beigetragen haben!

Gleich vier Ministrantinnen 
haben sich bereit erklärt, für die 
kommenden Jahre den Dienst am 
Altar zu übernehmen.
Es sind dies: Lara Peklar, Anna und 
Eva Neugschwendtner und Emma 
Steiner.

Bei der Vorabendmesse am 5. Ok-
tober wurden sie den Gläubigen 
vorgestellt und in ihren neuen 
Aufgabenbereich aufgenommen. 
Danke an PAss Markus Ferstl und 
an die Mütter der Minis für die 
Vorbereitung!
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Aus der Pfarre St. Leonhard

Von Gerhard Steiner

Bei unserem Ehejubiläums-
Gottesdienst am Samstag, den 
12. Oktober, durften wir ein Paar 
begrüßen, das sich nach 25 Jahren 
Ehe erneut den kirchlichen Segen 
holte.

Für ihren weiteren gemeinsamen 
Weg wünschen wir ihnen alles 
Gute!

Am 29. September hielten die Don 
Kosaken bei uns ein Konzert ab.

Viele aus Nah und Fern kamen, um 
der Darbietung der ukrainischen 
Sänger zu lauschen.
Bei einer Agape wurden die 
Besucher dann auch noch kuli-
narisch verwöhnt.
Alles in allem also ein gelungener 
Sonntags-Ausklang.

Danke an alle, die mitgeholfen 
haben!
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Advent

Liebe Leser*innen,

am 25. Dezember gedenken 
wir des Ereignisses der Geburt 
Jesu Christi.

Der Feier dieses Festes 
geht eine Zeit der freudigen 
Erwartung und Vorbereitung 
voraus, die wir Advent nennen.

Das Wort „Advent“ kommt vom 
lateinischen „adventus“, was „An-
kunft“ bedeutet. Wir sprechen also 
vom „adventus Domini“, der „An-
kunft des Herrn“.

Der Advent besteht aus zwei 
Teilen.
Der erste Teil – bis zum 16. De-
zember – betont die Erwartung des 
zweiten Kommens Christi am Ende 
der Zeit. Der zweite Teil – ab dem 
17. Dezember – bereitet bereits auf 
die Feier des Ereignisses der Geburt 
Jesu in Bethlehem vor.

Eine Tradition ist die Feier der 
sogenannten Rorate-Messen 
im ersten Teil des Advents.

Ihr Name hat seinen Ursprung im 
Buch des Propheten Jesaja, wo es 
heißt: „Rorate, cæli, desuper, et 
nubes pluant iustum. Apperiatur 
terra, et germinet Salvatorem“, 
„Taut, ihr Himmel, von oben, ihr 
Wolken, lasst Gerechtigkeit regnen. 
Die Erde tue sich auf und bringe das 
Heil hervor, sie lasse Gerechtigkeit 
sprießen“ (Jes 45,8).

Es ist das Gebet des Propheten 
Jesaja, in dem er um das 
Kommen des Heils bittet.
Diese Passage wird in den Rorate-
Messen als Eingangslied des 
Gottesdienstes verwendet.

Die Rorate-Messe wird an der 
Wende von Nacht und Tag – vor 

Sonnenaufgang – in einer Kirche 
gefeiert, nur bei Kerzenlicht, 
wobei das natürliche Licht der 
Morgendämmerung das Innere der 
Kirche nach und nach immer mehr 
erhellt.

Diese Symbolik geht auf 
Prophezeiungen zurück, in 
denen die Propheten das 
Kommen des Messias mit dem 
Bild der Morgendämmerung 
ankündigen.

So schreibt z. B. der bereits erwähnte 
Prophet Jesaja: „Das Volk, das in 
der Finsternis ging, sah ein helles 
Licht; über denen, die im Land des 
Todesschattens wohnten, strahlte 
ein Licht auf“ (Jes 9,1).
Die Zeit vor dem Messias ist 
also in Dunkelheit gehüllt, 
und der Messias wird als 
das große Licht des neuen 
Morgens leuchten.

Vor Sonnenaufgang erscheint der 

Morgenstern am Himmel und 
kündigt den Anbruch des Tages an.

„Bekanntlich geht dieser Stern 
zusammen mit der »Morgenröte« 
dem Aufgang der Sonne voraus: 
So ist Maria dem Kommen 
des Heilands vorausgegangen, 
dem Aufgehen der »Sonne der 
Gerechtigkeit« in der Geschichte 
des Menschengeschlechtes“ (Johan-
nes Paul II., Redemptoris Mater, 3).

Deshalb sprechen wir in der 
Lauretanischen Litanei die 
Gottesmutter als „Morgen-
stern“ an. 

Und auch aus diesem Grund 
haben die Rorate-Messen einen 
marianischen Charakter, das heißt, 
sie werden zu Ehren der Jungfrau 
Maria gefeiert.

Nach dem hl. Bernhard von 
Clairvaux (+1153) gibt es ein 
dreimaliges Kommen Jesu: 
die erste Ankunft „in Demut“ als 
Retter bei der Menschwerdung,  
die Wiederkunft „in Herrlichkeit“ 
als Richter am Ende der Zeiten 
und den „mittleren Advent“, die 
„Gottesgeburt im Menschen“.
Und wie der Dichter Angelus 
Silesius (+1677) sagt:
„Und wäre Christus tausend-
mal in Bethlehem geboren, 
doch nicht in dir, du gingest 
ewiglich verloren!“

Liebe Leser*innen,
ich wünsche uns einen gesegneten 
Advent.
Lasst uns auf den Adventsruf des 
hl. Johannes des Täufers hören: 
„Bereitet den Weg des Herrn!“ 
Möge Gott auch in unseren Herzen 
geboren werden und durch uns 
in unseren Familien, in unseren 
Gemeinschaften, in unserer Welt.

Kaplan Lukas



Weihnachten ist das Fest der Familie.
Jede feiert zuhause zu einer bestimmten Zeit.

Es fi ndet sich sicher für jede Familie auch die passende
Zeit für die Teilnahme an einer
Christmette im Pfarrverband.

 16:00 Kinder-Krippenspiel in der Pfarrkirche Gars
 16:00 Kindermette in der Pfarrkirche Schönberg
 16:00 Kindermette in der Pfarrkirche Tautendorf

 16:00 Christmette in der Pfarrkirche Freischling
 17:00 Christmette in der Pfarrkirche Stiefern
 18:00 Christmette in der Pfarrkirche Plank
 20:00 Christmette in der Pfarrkirche St. Leonhard
 21:00 Christmette in der Pfarrkirche Tautendorf
 22:00 Christmette in der Pfarrkirche Gars
 22:00 Christmette in der Pfarrkirche Schönberg

Advent in Pfarrverband

 3.12. 7:00 Rorate in der
               Pfarrkirche Plank
 4.12. 6:00 Kinder-Rorate in der
              Pfarrkirche Schönberg
 6.12. 19:00 Rorate mit
               Firmlingen in der
               Pfarrkirche Gars
 7.12. 6:00 Rorate in der
               Pfarrkirche Gars
 10.12. 7:00 Rorate in der
               Pfarrkirche Plank
 13.12. 18:00 Rorate in der
               Pfarrkirche Tautendorf
 14.12. 6:00 Rorate in der
               Pfarrkirche Gars
            7:00 Rorate in der
              Pfarrkirche St. Leonhard
 18.12. 6:00 Rorate in der
               Pfarrkirche Schönberg
 21.12. 6:00 Rorate in der
               Pfarrkirche Gars
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Chor-Karussell im Pfarrverband

  Taufe in St. Leonhard:
   Zottl Helene
   Begräbnis in St. Leonhard:
   Honeder Eveline

  Begräbnisse in Stiefern:
   Freytag Charlotte  Dienstl Leopoldine

  Taufe in Gars:
   Sühs Marie
   Begräbnisse in Gars:
   Jungwirth Josef  Zahrl Erich
   Baumgartner Maria  Hainböck Herbert
   Stöger Gertraud Katharina

  Begräbnis in Schönberg:
   Deim Alfred   

Taufen, Trauungen, Begräbnisse

Proben montags um 19:00 Gottesdienste sonntags
11. & 18. November in Tautendorf/ehem. Schule 24. November um 9:15 in Tautendorf
2. & 9. Dezember in Plank/Pfarrräume 15. Dezember um 9:30 in Plank
13. & 20. Jänner in Schönberg/Pfarrsaal 26. Jänner um 9:45 in Schönberg
10. & 17. Februar in Gars/Pfarrsaal 23. Februar um 9:30 in Gars 

Du singst/musizierst gerne, dann komm einfach 
vorbei und mach mit!

PAss und Pastoralcoach Markus Ferstl


